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Bezirksoberliga Damen Ost

TuS Fleestedt II : ESV Lüneburg 
Freitag, 17.11.2023, 19:50 Uhr

Bensemann und Schütte bleiben gegen den TuS Fleestedt II 
ungeschlagen

Mit einem 8:0-Gasterfolg gegen den TuS Fleestedt II hat der ESV Lüneburg am Freitag in weniger
als 100 Minuten zwei Punkte in der Bezirksoberliga Damen Ost gesammelt. Beim TuS Fleestedt II
lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus:
Mit 8:24 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Erfolgsgaranten waren insbesondere
Bensemann und Schütte, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführerinnen ging es los. Fünf Sätze lang beharkten sich
Bertram / Gabler und Bensemann / Schütte, bevor die Gastspielerinnen einen Matchball nutzten und
den 3:2-Sieg perfekt machten. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Die siegbringende Taktik fehlte am
Nachbartisch Tietgen und Weßels bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Helms und Kröger ab dem Start.
Nach den ersten Spielen gingen nun die Topspielerin der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 0:2 an den Tisch. In toller Verfassung präsentierte sich Ilka-Maria
Bertram im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch
ein 1:3 an Berutha Schütte. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Marion Gabler die Begegnung,
in die sie auf dem Papier als große Außenseiterin gestartet war, mit 1:3 gegen Uta Bensemann
abgab und eine Niederlage kassierte. Gudrun Tietgen bekam ihre gleichstarke Gegnerin Sonja
Kröger beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Lange umkämpft war das Match zwischen
Annika Weßels und Karin Helms, bevor sich die Gastspielerin mit 9:11, 12:10, 11:8, 6:11, 4:11
durchsetzte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 0:6. 6:11, 11:9, 7:11, 11:7, 8:
11 hieß es am Ende, als Ilka-Maria Bertram und Uta Bensemann am Tisch die Klingen kreuzten.
Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Nicht so gut
lief es für Marion Gabler bei ihrem 0:3 gegen Berutha Schütte, was gemäß der TTR-Werte nicht
verwunderlich war. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel
beendet.

Durch diese Niederlage hat der TuS Fleestedt II in der Saison nun 0 Saison-Siege, 4 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 25.11.2023 gegen den
TSV Bienenbüttel/SV Holdenstedt (SG) bevor. Für den ESV Lüneburg steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen die SG Celle/Westercelle am 18.11.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis
von 10:0 geht.

 Statistik:
 TuS Fleestedt II

Doppel: Bertram / Gabler 0:1, Tietgen / Weßels 0:1 
Einzel: I. Bertram 0:2, M. Gabler 0:2, G. Tietgen 0:1, A. Weßels 0:1 

 ESV Lüneburg
Doppel: Bensemann / Schütte 1:0, Helms / Kröger 1:0 
Einzel: U. Bensemann 2:0, B. Schütte 2:0, K. Helms 1:0, S. Kröger 1:0


